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1. Be.cbrolbpnq -

Die Dr1ll_ecbine A 215 des VB. Kombinat Fortscbritt, VBB BBG "Karl 
Mar,x" Leipzig, htr leb Lalldmascbinenbau Bernburq iat far die Aussaat 
.ller drillflhlgen landwirtscbaftlicben Kulturen vorgeseben. 
!>ie Mascbine bestebt .u~ dre,i Hauptbaugruppen,die .ls Module .usge
legt sind. Durcb die ModUlbau~eise ist ea m6glicb, die MaschIne 'ent
sprecbend dem vorgese~enen Einsatzzweck mit einer Kreiselegge oder 
W.l~e zu 'kombinieren oder' di, Arbeitswerkzeuge auszutauechen. 
Das erste Modul bestebt aus der Koppeleinrlchtung, dem PahrwerkstrAgeI 
mit den RAdern und dem Spurr'ei8erautomaten (nur A20) und Spurlockerern 
-(nur A20). 
Das zWeite Modul setzt sich aus 'dem Rahmen, dem Saatkastan; dem An
trieb und ,dem Dosiexgetrlebe zusammen. Das 4ritte Modul besteht aus 

~dem WerkzeugtrAger, den Arbeltswerkzeugen ' (Drlllhebeln), den saatlei~ 
tunglr'ohren und den Zustre ic'her,n. 
Die Malcbine wi"rd in zwei Varianten, alsSolo_schine mit der Be,zeich
,nung A 2l5 . A20 und far den »insatz im Kopplunq,wagen T 89~ mit der Be
zeicbnung A 215, -B20 geliefert. 

' Dle ,Kopplung der Drillmaschine mit dem Trak1:0r bzw. a,nderen Maachinen 
erfol,gt iiber eIn Dre'1punktanbausystem, bestebend aus einem Festpunkt 
zur Aufnahme des oberen Lenkexs und einer iri , den _unteren Lenkern an~ 
qebrachten Koppelstange, di_e ' in die Schnellkopplungsvorrichtung der 
Drillmasch4ne einrastet. 
Der Antrieb der Drillmascbine erfolqt vom' rechten Rad in Fahrtrichtung' 
aber Kettentr,1ebe zum Dosierqetriebe mit 72 Schaltstufen. Vom DOSieI:
qetriebe werden , über ein wende9~triebe die , SAwe!le und die Rührwalze 

• anqetrieben. Die in der Maschine verwendeten Nockensäräder,' slllCrkon
struktiv so ausgelegt, daS , sowohl nach herk6mml1chem SAprlnzipmit ' lln
tarer Ausbringung des Saatgutes als auch mit oberer Ausbringunq gear-

... • 4' • 

beitet werden kann. Bei der Arbeit mit ,'oherer Ausbringung werden die 

.' 

SArlder mit ei-ner Abdeckkappe versehen., Diese Art der A1:lssaat ilit vor-: . _ 
rangiq filr di~ Aussaat von Raps -und anderen k~einkörnigen KUlturen 

, vorqe~ehen. Dafür sind in den Nocken der SäIäder Zellen vorhanden, die 
eine Quasi-Einzelkor,nsaat ermöglichen. 

- 2 



Das Saatgut gelangt von der Dosiereinrichtung lber Teleskopsaatlei
t~gen zu d.n Schleppscha.r.en, die in zwei ReJhen angeordnet ~inc:L An 

den Scbaren sind Gleltscbube .bzw. Tlefenbegrenzer angebracbt, die Un
ebenhl!llten de,s Saatbettes aus91eichen sollen und eine besse·re IUnhal
tung der Arbeitstiefe erm&gli~hen. Die Arbeltsti~fen~egelung e~folgt 
Ur jedes· Schar separat Iber federbelastete Druckstartgen; Die Has.chlne 
1st mit einer Zwe1kxelshydraul1kanlage ausgerlstet, · mit der die . Dr111-. , ~ , . 

hebel ausgehoben werden und der Spurrei8erautomat gesc.haltet wird. 
Bei der ,Variante A 215 A20 wird ein F-ederzlnkeneggentrlger und bei 
der Variante B20 werden an den langen Drillhebel angeordnete klappbare 
Federzinken· als Zustreicher verwe',det • 

• Die B.o1omaschine A20 wird mit (lin(, n Bef,ii1lsteg, Spur10ckerarn flr die 
Tz:aktorspur und flr die Dr111masch~.\enrider geliefert. 

.-

Eine mechanische FI11standskontro11e ~rmögllcht die ~ontrol1~ des 
Saatgutstandes in der Maschine. 

Technische Raten: 
Abmessungen: 

Breite: mm 

Länge: lIlII! 
Höhe: mm 
Arbeltsbreite:mm 
Masse(leer): kg 
Saatkastenvolumen: 
Reihenzahl: 
Relhenwelte: mm 

Schardurchqanq: mm 
Bärad: 

Doslerqetrlebe: 

Saatleitunqen: 
Dr1l1hebel: 
Bodenfreiheit: mm 

A 215 A20 3x A 215 B20 
im T 890 

3080 

,1600 ' 
1320 
3000 

630 
1 500 

25 

Transport- Arbeits-

120 
220 

3070 

1-1700 

stellung 

222,0 

9240 
3050 
1500 

77 

10500 ohne Sp~r
nO,40 mit rei8er 

4620 

Doppelnasenrad mit Mitt'elrippe und Zellen 
'in den Nasen für obere Aussaat von Raps 

72 Stufen: 

Teleskopsaatleitunqen, zweltelliq 
Druckfederbelasteter Schleppscharhebel 

101l 
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schardruck, max.: N 
Reifennenng;ö8e: -
Re i fenl nnendruck: kPa 
mittlerer Druck in der 
Dr·1l1maschine 

Kopplungs~gen vorn 
hinten 

2. PrAfyngeergebni.s. 

2.1 FunktlonsprUfung 

80 
6.00-13 
200 

AufstandsflAche 
Unke 

des Reifena.: 
rechts 

214 

310 
-230 

I _ 
220 
290 
230 

kPa 

01. Funktionspriifung der Dr-lllmaschirie A. 215 wurd~ ' im Labor zur Er
mittlung der Quervert~ilung . des saatgutes und a~f dem Feld zur Ermit~. 

lung der' Binhaltung der vorgegebenen -Arb~itstiefedurchgeführt : B~i c 

der Laborprifunq wurden a~s Saatgut Weizen, Roggen und Raps verwendet. 
Die ~ssungen erfolgten bel Geschwindigkeiten··von ,4 bis 1.6 km/h ~ur 
eine Pl..!.che. von 0,1 ha. Die Brgebn'isse filr Weizen u"nd Roggen .sind in 
der Tabelle' 1 zusammengefasst. WAhrend der Laborprifung wurde~ Proben 
zu~ Untersucnung des saatgutes auf BeschAdigungen und Minderung der 
Kslmfihigkeit entnommen. Die Ergebnisse ~eisen aus,. daS durch di~ Ma
s.ch!ne keine_ me8bare' ~chl.digung da~ Saatgu·tes und Minderung der Keim
fAhigkeit eintrttt. 
Bei Raps wurde die' Quervertellung bei unterer Aussaat sowh die .Ab
lagegenauigkeit bei oberer Aussaat ermittelt . D1e Ergebriisse ftlJ: die 

_ untere Aussaat sind in der Tabelle 2 ~ufgefihrt, für ~ie obere Aussaat 
in ~der Tabelle 3. In der Tabelle 4 sind die Ergebnisse der . energe
tischen Messungen zur Ermittlung des Zugkraft- und Zuql'eistungsbedar
fes der pr1l1~SChinen ~it .Kopplungswgen T 890 '-üfgefiihrt: 

/ 

2.2 Einoatzptilfyng 

Die Einsatzpriifung der yr1l1maachine A 2~5 wurde mit 3 Maschinen der 
varia~te , A20 als Solomaschine und··6 Maschine:'n der var.iante B20 in zwe i' 
Kopplungswagen T 890 durchg~flihrt· . Je ei,ne Maschin. de, Typs A 215 A20 

'wurde in den LPG Karienberg, .~PG H~?ld und LPG Oberw.18bach einge
setzt . Die Maschinen der variante A·215 B2.0 wurden in :le einem Kopp-

lungswagen T 890 der LPG- Thie8en und LPG Zölkow/Kestlin eingesetzt. 
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Tabelle ~.: Bxgebnlsse der Querverte1luIl9.me.s~ngen 
--------------------..,-----------------------~---~--------------r:--------

. . . 

Kultur Welsen - R0 91len 
______________ M. _____________________________________ ~ ___ ~----------__ ~ 

Getrlebe- -
Btallu.oll 423 
---------------------'--:-----------------:.-------------.------------------
Geschwln- tUt~el- standard- Variations- Mittel- StandarcS'- Varlatlonl(-' 
cSlllkelt wert abw •. koeffizIent wert abw.'" koeffizIent 
km/h _. 

x ·s X s 

•
' _ 9 ' . < +/- g . . ~ _ ' 9 ' • +-/- 9 ~ ' .: 

--~-------------------------------------------------------------------

--

2" 

4 660.U .28.94 4.38 581.52 24.43 4.20 , 
6- . 659.~6 29.05 4.40 585.92 -24.90 4.25 

8 648.12 28.87 4.45 580.68 24.22 4.17 

10 673.04 . 29.55 4.39 592.16 25.24 4.26 

' 12 65.5.88 28.23 4.30 • 592.64 25.02 4.22 '" 
14 6'7.0.72 -. 29.08 . 4.34 _ 592.32 25.05 4.ll 

~ 

,~ 596.60 16. 694.40 30.15 4.34 25.17 4.22 
- . ----------------------------------------------------------------------

.. ~~~...;-

-.--
Tabelle 2: Querverte1 lunqsmessunll kaps 

GetrIebe
stellung 

GeschwIn-

'1 I gke1t 
kui!h 

MIttelwert 

i 

9 

221 

-Stendard-
abweIchung 

+/- Ci 

untere Aussaat 

Variations-
koef-f IzIent· 

s 
\ 

--~---~---------------~-~-----~---~-----------------~--
6 

10 

14 

72.50 
75.69 

75.11 

", 
29.39 

30.75 

3.0.47 

4.05 

4.06 
4.06 

--_ .. _---------------------------------------------------
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Ta~e1l. 3: LAngsverteilungamesaung Raps obere Auasaat 

Getriabe,.. 

stellun9 

OtIachvIn-
4I9keit 
klll/b 

63'4 

Doppel

la9an 

-

• 9.4cm ItBA 

1Iormel-
18gen 

-
1. 'Febl
atelle 

-, 
' 2. Febl 
.tell. , 

---------------------------~---------------------------
4 

6 

8 

5.2 
9.1 

13.1 

,63.5 
57.6 
53.0 

22.4 
22".4 
23.5 

--------------------------~--~----------~--------------

'Tabelle 4: Br9abn_Ia ... der ener!geUachan Mel!SUn9'-n 

--------------------------------------------------------~-------------
mittlere 
GeachvIn4I9kelt 

km/m 

mIttlere 
Zugkraft 

kM 

mIttlere -
Zug1elatunq 

k.W 

Betriebs
zustand 

----"!"'---------_._----.-..,;--------------------~--.------------------------,:: 

9.8 9.1 24.7 Drillmeschinen 
auaqehoben 

8.6 10.1 24.1 . Arb~ i tsstellunq 

- Baatk~terr voll 

8.~ 9.4 23.2 Arbe i tsste-l1unq 
Saatkbten fast 
leer 

..... 
D1e von den MasChinen i~ der ~erbatkampaqne 1987 und Frühjahrskampaqne 
1988 bestellten F16chen und Kulturen aind in der Tabelle 5 zusammenqe
faSt. 
~ua Zei tmeasunqen wuraen d1e in der Tabelle 6 aufqef'iihrt-en Flächen
produk'tivit6ten' ermittelt. 

• ' ,Während der Binaatzpriifung wurden die in der Tabelle 7 aufgeführten 
Aufwe~dungen erfaBt, 
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. 'l'abeÜe 5: Bestellte Fllchen und Kulturen (ha) 

,Betrleb LPG LPG LPO LPO LPO 
) 

------~- . Har lenber9 Herold .Ober_18b. 'l'hle8en Z61kov/Heatl1n 
Kultur' ha ha ha - ha ha 

-----------------~---------------\---------------~--------------------

V-Gerate 
Futter.,.Rapa 
V-Velzen 

V-Roggen I 

B-Gerate 
Hafer 
Klee 
HalS 
Kn.llulgra., 

Velde19ra., 
Hark.,tammkoh1, 

Lupinen 
W·lnterraps 

. "Summe 

92 30 
·46 

30 50 

U 

104 
25 

318 80 

150 125 
f7 

21 lU 
327 · 119. 

31 in 
29 32 
41 117 

- 52 
4 225 

49 

72 

374 

175 826 1081 

-----------------~~---~-----------------------------~-----------------

Tabe'lle 6: Flächenproduktivltäten (Mittelwerte) 

------~------~-----------~----------------------------------------

A 215 A 20 
3x A 215 B20 
im T 890 

Grundzeit 
W1 

von/bia 
ha/h 

2.63/3.50 

8.301,8.41 

l' 

ha/h 

3.02 

8.36 

Oper a ti vze 1't 

W02 
von/bis 
ha/h 

2.07-13.00 

6.43/6.76 

- 7 .,. 

-· X 

ha/h 

Produktion.,zel t 

WQ4 
von/bls. 
ha/li 

2.0012.75 

' 5.95/6 .• 24 

x 
• ht./h 

2.31 
6.07 

, 



Tabelle -7 i Aufwen~unqen 

Grund- Wende- Pfleqe- Riist-, Elnste ll-
zeit zeit 

Befdll" 
zelt -

p23 
mln/ha 

zelt ' zelt - zeit 

pl p21 p31 p32 pB 

min/ha _ mln/ha mln/ha mln/h~ min/ha 

-------~----- -----~----------------~-------~----~---------------- ---- -
A 215 A 20 19.87 -
3x A 215 B20 7.18 

IV 29 
, 1.71 

2.38* 
2.35** 

1.05 · - 0 . 12 
0.68 ,' 1.14 . , 

0. 08 
0.02 

. --------------------.-------------~-------------------------------------

A 215 A 20 
3x AllS B20 

funkt. mech. 

" Starzeit 
pU p42 

mln/ha _. lIIin/ha 

3.10 
1.07 

/ 

--------------------------~------------------ ---------------~---------
-. - __ nuelle BeUllung 'mit SlCken -

•• -mechanische Befillunqmlt Befüllfahrzeug 

_ - Hr dl-eQmrlätunq des Kopplungswagens von Transport in A;beUsstellung . . , 
und U~ekehrt warde~ 1m Kittel 8 mln ben6tlgt. 
Der ape.df1sche DK Verbrauch wur_de beim Bln~atz der A ·215 A20 mit H'1'S 

.-f0 mit Im --Mittel ~.OS l/ha und bei 3x A 2~S B20 1m Kopplungswagen 
. '1' 890.- mlt Z'1' 303 mit 2-,90 l/ha ermltt.lt. 

- "-
Bel- der Rapsauaiaat mit -oberem A~at~ag wurden 105 ~a beatellt ; Dabei 
ka •• i auf Grund der .tarten Hygroskopie des In~rustlermlttels zu Ver 
~lebung.n und Anbackungen an deri ,irldel:n und den Abdeckungen. Die An

--zahl -deI: mit der Qua~ lelnzelkornaussa.t auagebl:acbte,n Karner :I.:·m2. ·von . - -

~7",5 '1. Kittel wird- ala zu gerln9 e.1ngeachl.tzt -(Porderung 60 bla 80)., .. 
- Bel der Aussaat mit unterem Au.trag wurden die gefo~derten 60 Pflanzen ~ 

:I. rJ: erreicht. _ -

Wi.hr.nd d •• Blnsatz •• traten folgende scJllden und lfl.ngel auf, die noch 
nlcbt durch konatrüktlve ~~8nahmen ~bgestellt wuf den. 

A ~15 J20 1m Kopplungs_gen 
- die Hubwellen de. Kqpplung.wageria verblegen a~ch 
-die .. ahrgaa.anschalt-ung -lat atararifU~19 
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.A 215 belde Vaxianten 
- dex alttlexe Dxuck-ln dex Aufstandsfll.che dex ReUen lie.gt mlt 214 

kP. fU~ dle Dxlllmaschlne und 230, bls UO kPa fUx d1. Ridex des 
Kopplungswagens welt Ibu deli zullllslgen yut 

- d.Je, '1'lefenli.~tung dex Dr1l1hetHtl ·auf lelchten Boeden 1st nicht ,ge

last 
- Kontrollelnxlchtung8n zur Oberwachung de~ Siwel·~indrehung, des 

Sa.tgutflUIIses und 81n Hektarzih}er, fehlen. 

~er vorbandene Korroslonsschutz' an der Drl1lmaschlne A 215 besteht aua 
elnem Anstrlch .. y.tem mit unterschledlicher Schlc~td,lcke; Die ermittel
ten Korroslons.chutzkennwerte slnd der Tabelle 8 zu entnehaen. 

Tabelle 8: ,Kon:Qaions.chutzkennwarte / Anstrlchaystem 

--------------------------------------------------------------------~-

1 

2 
3 

4 

( 

Me8flAche 

Rahmen 
Fahrwerk , 

·Saatkasten 
..; lnnen 

- au8en 
Scliutzver-
kle.idung 

. J 
Schlc;htdlcke, l) .,Oltterachnitt-

)Um kennwert' 2 ) 

90 2 • •• 3 
85 ' 3 ••• 4, 

110 2 
85 2 
85 4 

Durchrpatunga
grad D 3) 

D 10 
D 10 

D 10 
D 10 
D 10 . 

C.' 

-----~~-------~-----~-------~-----------------------~-----------------
1) Nach TOL 29778; TGL· 18781/01 

{ 2') Nach ,TGL 14302/05 
3) Nach TGL , 18785 

An ,der .Drillmaachlne sind ,lnsgesamt 21 schmlerstell~n vorhanden,von 
denen am Spurre18erautomaten 3 nach jewel1s 20'. h zu '51en sind·. Wei
tere 9 · Schmiexstell~n und 4 Ketten sind nach 50 h abzuschmieren bzw. 
zu 51en·. Der Aufwand betrAgt je Has'chlne 5 Altmln. 
·Die ·Bedlenanwel~ung entspricht den Fordetungen der' TGL 25728. 
&:in pos! ti ves Protokoll de~ Schutzqütekollimisslo'n liegt vor. Die Ha

. 8chlne besitzt Arbeltsslcherh~lt. 

- 9 
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3. Aus,wertung 

Die Drillmaschine A 215 ist für pie Aussaat alies drillfähigen . Saat

gutes einsetzbar. Die mit der Maschine erreichte Arbeitsqualität ent

spricht den Agrotechnoischen Forderungen. Qer für die ' Que~verteil~ng 

zulässige Variationskoeffiz'ient von s<6% wird mit Werten ' um 4,% einge

hElten. Mit der Quasieinzelkornaussaat mit oberem Austrag d~s Saatgu

tes wird <eine gute Verteilung des ,saatgutes erreicht. Die Ausbringmen

ge bei diesem Verfahren ist zu erhöhen. 

Die Maschine der, Variante A20 , ka~lß mit -Traktoren der 9 kN - Klasse ein

gesetzt werden . Für den Einsatz im Kopplungswagen T 890 sind Traktore·n 

ab der i4 ' kN - Klasse erforderlich : 

Die erreichte Flächenprodu~tivität von 6,07 ha/h in der Produktions

zeit W04 mit aem Kopplungswagen T 890 und 2,31 harh mit der Soloma

schine entsPficht den Forderungen von 5,2 bis 7,2 'ha/h und 1,5 bis 

2,1 ha/b t.: na t: rcniöglic'ht eine tägliche Flächenproduktivität bis zu 50 

ha mit dem Kopplungswagen. 

Der DK'-Verbrauch liegt mit- 3 '.'05 I/ha ,für die Solomaschine und 2.90 

I/ha ebenfall's im Bereich der Agrotechnischen Forderungen. 

Das S,aatkastenvolumen von 166 I/rn Arbeitsbreite erfüllt nicht die ATF. 

Es werden 200 I/rn Ad,,; lls/Jrcite yetoL<..i e rt. Die Befüllung mit Drillma

schinenbefüllfahrzeug ist auf Grund des breiten Saatkastens gut m?g

lich. Für eine,n Berüllvorgang werden ca.8 bis 1.0 min benötigt. Negativ, 

wirkt sich -aas Fehlen einer Kontrolleinrichtu~g ,für die überwachung 

d!'!s Säprozesse's und eines ,He,ktar,zählers aus. 

Die zulässige Umrüstzelt von Transport - in Arbeitsstellung und umge

,kehrt ven 3 min ' bzw'. 12 min wir'd für beide Varianten mIt 2 min bzw. ' 

8 ' min eingehalten. , 
Die ATF Vorgaben zum Bodendruck vqn 80 kPa 'werden mit 214 kPa von der 

Drillmasch1.ne .!lnd 230 bis 3-'1:0 kp'a beim Kopplungswagen weit übe'rschri.!=

ten. 

Eine Arbeitstle 'fenregulierung mit Tiefenbegrenzern für leichte Böd:eI; 

steht zur Zeit noch nicht zur Verfügung. 

Der Korrosionsschutz ' der Maschine entspr,!cht bezü'glich der Haftfest:'ig

keit , des Anstrich~stems auf dem Anstrichträger teilweise nicht den 

Forderungen. 

- 10 -
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4. Beurteilung 

Die Drillmaschinen A 215 A20 als Solomaschine und A 215 820 im Kopp~ 

lungswagen T 890, des VEB Kombinat Fortschritt, VEB BoderibearbeJ.tungs

geräte "Karl. Marx" Leipzig, Be,trieb Landmaschinenbau Bernburg, sind 

für die Aussaat von Getre ide und all~m andere ri 'drillfähigeri Saatgut 

einsetzbat. ' Die agrotechnischen Forderungen bezüglich Arbeitsqua l;.ität 

und ·produktivitätskennwerten werden erfüllt. Einige tech~ische"Mängel 
und der zu hohe Bodendruck mindern den Einsatzwert der Maschinen. Die 

Drillmaschine A 215 in den Varianten A20 lInd 820 ist für den Einsatz 

(n der Landwirfsch~ft der DDR '~geeignet". 

'_Pot's 'dam-Bornim, den 20.9.1988 

Zentrale Prü.fstelle f 'ü.r Landtechntk Potsdam-Bornim 

qez. Dr. Brandt gez. Pas edag . 

Die5~r Bericht wurde bestätigt: 

Berlin~ den 3. April . ~989 

gez. Simon 

Ministeriu~ für Land-, F@rst

und Nahrungsgüterw{rtschaft 
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